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HAIGER (öah) – Am Montag
(7. Oktober) findet die monatli-
che Sprechstunde mit Bürger-
meister Mario Schramm im Rat-
haus statt (2. Stock, Zimmer
2.05). Bürger können in der Zeit
von 14 bis 16 Uhr mit dem Rat-
haus-Chef ins Gespräch kom-
men. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich. Kontakt: Lisa
Metzler (Tel. 02773/811-602)

Sprechstunde des
Bürgermeisters

Am „Haarwasen“ steigen die Drachen
28. Haigerer Drachenfest am 12. und 13. Oktober

HAIGER (öah) – Der Herbst
ist da – und damit auch die
Drachen-Zeit. Auf eine „stei-
fe Brise“ hoffen die Veran-
stalter der 28. Auflage des
traditionsreichen Haigerer
Drachenfestes. AmWochen-
ende des 12. und 13. Okto-
bers treffen sich alle Dra-
chenfans wieder am Rande
des Sportplatzes „Haarwa-
sen“.

Das 28. Drachenfest soll wieder
als ein Ereignis für die ganze Fa-
milie gefeiert werden und wird
vom Fachdienst Öffentlichkeits-
arbeit der Stadt angeboten.

Die Veranstalter hoffen
auf ausreichendWind

Veranstaltungsort sind die Wie-
sen am Rand der Kernstadt (En-
de Sportplatzstraße) - am Sams-
tag von 13 bis 17 Uhr, am Sonn-
tag von 11 bis 17 Uhr. Alle Inte-

ressierten sind herzlich eingela-
den, dort bei entsprechendem
Wind ihre Drachen steigen zu
lassen. Die Stadt hofft auf tro-
ckenes und sonniges Herbstwet-
ter mit ausreichend Wind.

„Bonbonfähre“ soll
Süßes regnen lassen

Es ist wie immer ein Rahmen-
programm geplant. Dazu gehö-
ren Drachen- und Zubehör-Ver-
kauf, Glitzertattoos (Stadtju-
gendpflege), Seifenblasen und
eine „Bonbonfähre“ (Abwurf
von Bonbons von einem Dra-
chen). Hinzu kommen eine Mi-
ni-Eisenbahn, ein Kinderkarus-
sell und die Möglichkeit zum
Ponyreiten. Imbissgerichte und
kalte und heiße Getränke stehen
für die kleinen und großen Besu-
cher des Festes bereit.
Information und Kontakt: kul-

turamt@haiger.de oder Rathaus
Haiger, Tel. 02773-811-150..

Wenn dieWindstärke stimmt, dann kommen viele vor allem junge Drachenfans zum „Haarwasen". Archivfoto: Ralf Triesch/Stadt Haiger

Bunte und außergewöhnliche Fluggeräte können auf der Drachenwiese bestaunt werden.
Archivfoto: Ralf Triesch/Stadt Haiger

Bluegrass-Musiker in der Kulturkapelle
„Sacred sounds of grass“ zählt zu den bekanntesten deutschen Bluegrass-Bands

HAIGER (öah) – Seit ziemlich
genau 40 Jahren existiert die
Band, aber in der Region an der
Dill machen sie sich sehr rar: ein
Grund mehr, das Konzert der
Band „Sacred sounds of grass“
am 11. Oktober (Freitag, 20 Uhr)
in der Langenaubacher Kultur-
kapelle zu besuchen.

Außergewöhnliche Klänge wer-
den dann zu hören sein. Die
Band um die beiden Frohnhaus-
ener Brüder Thilo und Samuel
Hain setzt im Zeitalter der elekt-
ronischen Klänge mit ihrem
akustischen Sound Kontrapunk-
te. Der Bandsound ist bestimmt
von vokaler und instrumentaler
Perfektion. Die Jungs haben
Bühnenerfahrung seit 1979. Zu
den Höhepunkten der Bandge-
schichte gehören drei USA-Tour-
neen mit Auftritten bei Blue-

grass-Festivals. Wie viele ameri-
kanische Kollegen befassen sich
auch „SSOG“ mit Glaubensthe-
men - mit der ersten Veröffentli-
chung „Back to the bible“ legten
sie die erste europäische Blueg-
rass-Gospel-Platte vor. Das Werk
„I’ve never been there“ gilt als
erste Bluegrass-Gospel-CD einer
europäischen Band.
Zur Band gehören Thilo Hain

(Banjo, Gesang), Sam Hain
(Mandolin, Gesang), Alfred
Bonk (Bass, Gesang) und Heiko
Ahrend (Gitarre, Gesang).

Tickets gibt es für neun
Euro im Rathaus

Tickets gibt es für neun Euro
(Abendkasse elf Euro) im Haige-
rer Rathaus oder über die Ruf-
nummer 02773/811-150 (Mail:
kulturamt@haiger.de)

Thilo und Samuel Hain sowie Alfred Bonk und Heiko Ahrend (von links) gehören zu den
„Sacred sounds of grass". Foto: Hain

HAIGER-SECHSHELDEN (red) – Die Freiwillige Feuerwehr
Sechshelden lädt für den 3. Oktober (Donnerstag) zum traditionel-
len Kartoffelklößebratfest ein. Das Fest dauert von 11 bis 18 Uhr
und findet am Feuerwehrhaus statt. Angeboten werden dort Kartof-
felklöße, Hatscheln, Steaks und Würstchen. Ab 14 Uhr serviert die
Jugendfeuerwehr Hefewaffeln und Kaffee.

Kartoffelklößebratfest

FELLERDILLN (red) – „Arbeiten mit dem Pferd“ heißt es am 20.
Oktober (Sonntag) bei einer Veranstaltung des Vereins Lahn-Dill-
Bergland in Fellerdilln. Mit dem Haflinger „Charly“ demonstriert Na-
turparkführer Rudi Mai, wie Pferde in der Holzernte und Land-
schaftspflege eingesetzt werden können. Überraschung ist eine
„Schlittenfahrt“ für die Kinder. Im Anschluss wird Ponyreiten ange-
boten. Die rund 90-minütige Veranstaltung beginnt um 11 Uhr auf
dem Pony- und Reiterhof Mai (Am Krenzel 3). Um Anmeldung wird
gebeten bis zum 13. Oktober. Die Kosten betragen fünf Euro pro Per-
son. Anmeldung und weitere Informationen: 0176/42073847 oder
reiterhofmai2006@yahoo.de.

Holzrücken mit dem Pferd

HAIGER (red) – Austauschschüler der Andenschule Bogota wol-
len gerne den Verlauf von Jahreszeiten erleben. Dazu sucht das
Humboldteum Familien, die einen südamerikanischen Jugendlichen
(15 bis 16 Jahre alt) als Kind auf Zeit aufnehmen möchten. Span-
nend ist es, mit und durch den Austauschschüler den eigenen Alltag
neu zu erleben. Gasteltern erfahren aus erster Hand, dass unser Bild
von Kolumbien nichts mit der Wirklichkeit dieses sanften Landes zu
tun hat. Die kolumbianischen Jugendlichen lernen schon mehrere
Jahre Deutsch als Fremdsprache, sodass eine Grundkommunikation
gewährleistet ist. Das kolumbianische Kind soll die nächstliegende
Schule besuchen. Der Aufenthalt ist von Februar bis 27. Juni 2020
gedacht. Infos: Humboldteum, Königstraße 20, 70173 Stuttgart, Tel.
0711-2221400, Fax 0711/2221402, Mail: info@humboldteum.com,
www.humboldteum.com.

Gastfamilien gesucht

HAIGER (öah) – Wie das Bauamt mitteilte, wird der städtische
Schredderplatz auf dem ehemaligen Bundeswehrgelände in der Eb-
benau, oberhalb der Kläranlage Haiger, im Herbst wieder geöffnet.
Dort werden kostenlos Astholz, Schnittholz, Grünschnitt in kleinen
Mengen von Privatpersonen aus Haiger (und nur aus Haiger) ange-
nommen. Geöffnet ist der Schredderplatz an folgenden Wochenen-
den: Samstag, 12. Oktober, von 9 bis 13 Uhr und Samstag, 26. Okto-
ber, von 9 bis 13 Uhr. Außerhalb dieser Öffnungszeiten besteht an
dem Schredderplatz keine Annahmemöglichkeit!

Schredderplatz geöffnet

Neue Telefonnummer!
Polizeiposten Haiger: Tel. 02771 907285
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Notfall
Im Notfall wählen Sie bitte folgende Notrufnummern:
Feuer/Unfall/Notfall: 112
Rettungsdienst / Krankentransport: 06441 / 19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD): 116 117
Giftnotruf: 06131 / 19240 (Tag und Nacht erreichbar!)
Polizeinotruf: 110 - Polizei: 02771 / 907-0

Notdienste
APOTHEKENNOTDIENST und Nachtdienst in Ihrer Nähe finden
Sie unter: www.apothekerkammer.de
oder kostenlos aus dem Festnetz unter Tel.: 0800 / 0022833

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST Dillenburg,
Rotebergstr. 2 (in den Dill-Kliniken). Öffnungszeiten: mittwochs:
14.00 bis 22.00 Uhr, freitags: 14.00 bis 22.00 Uhr, samstags 7.00
bis 22.00 Uhr, sonntags von 7.00 bis 22.00 Uhr, Feier- und Brü-
ckentage: 7.00 Uhr bis 22.00 Uhr. Voranmeldung erbeten unter
Tel.: 116 117 (ärztliche Dispositionszentrale Kassel) Weitere In-
formationen zum Ärztlichen Bereitschaftsdienst (ÄBD) finden Sie
unter www.bereitschaftsdienst-hessen.de

BUNDESWEHR:
Sanitätsdienstliche Bereitschaft für Soldaten: Im Sanitäts-
zentrum Alsberg-Kaserne, Rennerod, Anmeldung allgemein:
Tel.: 02664/503-4104, Anmeldung Zahnarzt: Tel.: 02664 / 4114

ZAHNÄRZTE:
Der zahnärztliche Notvallvertretungsdienst ist über die Rufnum-
mer 01805 / 607011 zu erfragen.
Sprechstunden an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 10.00
bis 11.00 Uhr und von 17.00 bis 18.00 Uhr
AUGENÄRZTE:
Augenärztlicher Notdienst Dillenburg: Notdienstzentrale der
Augenärzte Mittelhessen in den Räumen der Universitäts-
Augenklinik Gießen, Friedrichstraße 18, Tel.: 0641/98546444.
TIERÄRZTE:
Der tierärztliche Notdienst ist bei den Haustierärzten zu
erfragen. Nur für Haiger: Joachim Weber, prakt. Tierarzt,
Hickenweg 5, Haiger, Tel.: 02773 / 1680.
Bereitschaftsdienst tierärzlicher Notdienst für Pferde:
Bernd Millat, Pferdepraxis Aartalsee, Wetzlarer Straße 9,
35756 Bellersdorf, Tel.: 06444 / 921133.
KRANKENHÄUSER:
Besuchszeiten in den Dill-Kliniken Dillenburg sind nicht festge-
legt. Empfehlung: Besuche in der Zeit von 10.00 bis 12.00 Uhr
und von 14.00 bis 19.00 Uhr durchzuführen, um die Ruhezeiten
zu berücksichtigen.
Davon ausgenommen sind Intensivstationen. Bitte die Besuchs-
zeiten individuell mit den Mitarbeitern vor Ort vereinbaren.
SPERR-NOTRUF:
Tel.. 116 116 (gebührenfrei) Zentrale Notrufnummer zur Sperrung
von EC- und Kreditkarten sowie elektronischen Berechtigungen.

TELEFONSEELSORGE:
Tel. 0800 / 1110 111(kostenfreie Hilfe in schwierigen Lebens-
situationen rund um die Uhr)

FRAUENNOTRUF:
Hilfetelefon bei Gewalt gegen Frauen, Tel. 0800 / 0116 016

(kostenfreie Beratung rund um die Uhr

und in mehreren Sprachen)

FORSTAMT:
Die Rufbereitschaft des Forstamtes Herborn ist über die
Rufnummer 02772 / 47040 (Anrufbeantworter) erreichbar.

TIPP!
Kostenlose Abfall-App der
Abfallwirtschaft Lahn-Dill.
Alle Termine und
Standorte direkt
auf Ihr Smartphone
inklusive Erinnerungsfunktion
und einer Meldefunktion für
„wilde Abfälle“.

Abfallinformationen
Wertstoffhof Haiger Hüttenstra-
ße 18 (Bauhof) Sa 9.00-14.00 Uhr.
Annahme von Grünschnitt, Altholz,
Bauschutt, Altmetall, Druckerpatro-
nen, Tonerkartuschen,CDs DVDs
sowie Papier, Pappe und Kartona-
gen aus privaten Haushalten in
Pkw-Mengen bis 2 m�pro Tag und
Anlieferer.
Die Abgabe von Elektrokleingerä-
ten an den Wertstoffhöfen in den
Städten und Gemeinden des Lahn-
Dill-Kreises ist seit dem 1. Januar
2019 nicht mehr möglich.
Auskunft gibt die Abfallberatung,
Tel.: 0 64 41 4 07 - 18 18, (Mo-Fr 7.30
- 16 Uhr); Internet: www.awld.de
Sperrabfall: Sperrige Haushalts-
gegenstände werden nach Anmel-
dung, Mail: sperrabfall@awld.de
oder telefonisch: Tel. 06441 407-
1899 abgeholt.
Das getrennte Aufstellen von Holz

und Restsperrabfall ist nicht mehr
erforderlich!
Elektrogeräte: Nach dem Elektro-
und Elektronikgerätegesetz (Elek-
troG) dürfen Elektroaltgeräte we-
gen ihrer schadstoffhaltigen Bau-
teile nicht über den Rest- oder
Sperrabfall entsorgt werden.
Im Lahn-Dill-Kreis wurden deshalb
kostenlose Sammelstellen einge-
richtet: Abfallwirtschaftzentrum,
Am grauen Stein 35614 Aßlar-Be-
chlingen, Mo.-Fr. 8 -16, Sa. 8-13
Uhr (Apr.-Okt.) 8 -12 Uhr (Nov.-
März)
GWAB Elektrogeräteannahme
Deponie Oberscheld (Kompost-
werk) 35688 Dillenburg-Ober-
scheld, am 2. und 4. Sa. im Monat
9 -14 Uhr
GWAB Recyclingzentrum West-
endstraße 15, 35578 Wetzlar, Mo.-
Fr. 7 -19 Uhr Sa. 10 -14 Uhr

Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe Haiger heute

ist jeweils am Montag vor Erscheinungstermin.
Achtung! Neue Mailadresse

haiger-heute@vrm.de

RUFBEREITSCHAFT STADTVERWALTUNG:
Tel.: 02773 / 811 8110

STADTWERKE:
Tel.: 02773 / 811 811

FRIEDHOF:
Anmeldungen von Bestattungen: Samstag 17 bis 18 Uhr,

Sonn- und Feiertage 11 bis 12 Uhr, Tel.: 0176 / 10811794

Hausmüll
Graue Tonne

Papier
Blaue Tonne

Kompost
Braune Tonne

Wertstoffe
Gelber Sack

Müllabfuhr-
termine
vom 7.10. bis
12.10.2019
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Kirchliche Nachrichten
Ev. Kirche Haiger, Rodenbach und
Steinbach:
So., 6.10.: 9.30 Uhr, Gottesdienst im

DRK-Altenpflegeheim; 10.30 Uhr, Got-

tesdienst in der Stadtkirche und Kinder-

gottesdienst mit Abendmahl; 9.15 Uhr

Gottesdienst in Rodenbach; 10.30 Uhr

Gottesdienst in Steinbach.

Ev. Gemeinschaft Haiger (Mühlen-
straße 12): So.: 10 Uhr, Gottesdienst.

Ev. Kirche Allendorf und Haigerseel-
bach: Allendorf, ev. Gemeindehaus,

Vereinshausweg 2: So.: Gottesdienst

1.-15. jd.Monats um 10.45 Uhr und vom

16.-31. um 9.30 Uhr.Wochenveranstal-

tungen: Mo.: 9 bis 11 Uhr Dorfcafé;

14.30 Uhr Seniorenkreis (jd. 1. Mo. im

Monat); 19 Uhr, FaithInc-Jugendkreis.

Di.: 14.30 Uhr Frauenkreis (14-tägig).

Mi.: 15 bis 17 Uhr Dorfcafé; 16.30 Uhr

„Mittendrin“-Kindergruppe (ab letztes

Jahr Kita bis 3. Klasse); 16.45 Uhr Rü-

ckengymnastik (MZH); 18.30 Uhr

„DSDE“-Jungschar (ab 4. Klasse bis

Konfi-Alter); 20 Uhr CVJM-Männer-

sport (ab 30 Jahre, MZH).Do.: 9 bis 11

Uhr Dorfcafé; 9.30 Uhr Frühstückstref-

fen „Rappelkiste“; 19.30 Uhr Kirchen-

chor. Fr.: 18 Uhr, Jungscharsport

(MZH).

Haigerseelbach, ev. Kirche (Tränke-

straße 7): So.: Gottesdienst 1.-15. jd.

Monats um 9.30 Uhr und vom 16.-31.

um 10.45 Uhr. Woche: Di.: 15 Uhr

Frauenstunde (14-tägig).Mi.: 9 Uhr Bi-

bel und Breakfast (14-tägig). Do.: 18
Uhr Jungschar; 20 Uhr Bibelstunde

(Landesk. Gemeinschaft). Fr.: 15 Uhr,

Seniorennachmittag (1. Fr. im Mo.; Ge-

meinschaft); 15.30 Uhr Kinderchor; 19

Uhr McFish-Jugend.

Ev. Kirche Dillbrecht, Fellerdilln, Off-
dilln:Gottesdienst für Kinder sonntags

10.30 Uhr; Gottesdienste sonntags im

Wechsel um 9, 10.30 oder 14 Uhr.

Dillbrecht: So., 6.10: Familiengottes-

dienst zu Erntedank / Tauferinnerung;

Di.: 9 Uhr Gebetsstunde, 19.30 Uhr

Chorstunde (alle 14 Tage).Mi.: 9.30 bis

11 Uhr Mini-Club (alle 14 Tage).Do.: 19
Uhr Feierabendmahl im Gemeinde-

haus; 20 Uhr Bibelstunde. Fr.: 17.15
Uhr, Jungschar (Fahrdienst für Feller-

dilln/Offdilln).

Fellerdilln: Mi.: 20 Uhr Bibelstunde.

Offdilln: Sa.: 15 Uhr Kindergottes-

dienst (einmal im Monat). Mo.: 19.30
Uhr Chorstunde.Di.: 20 Uhr Bibelstun-

de.

Ev. Kirchengemeinde Langenau-
bach und Flammersbach:
Langenaubach, ev. Kirche: So.: 9.30
Uhr, Gottesdienst. Mo.: (Aus)Zeit mit

Gott (jd. 1. Mo. im Monat im Vereins-

haus, jd. 3.Mo. im Monat in der Kirche).

Di.: 19.30 Uhr, Frauentreff (jd. 3.); 19

Uhr, Frauenkreis/ Mütterkreis (jd. 1.).

Mi.: 20 Uhr, Projektchor. Do.: 14.30

Uhr, Frauenhilfe (jd. 2. Do.), Kreativ-

Kreis (jd. 1. u. 3. Do. 19 Uhr). Flam-
mersbach, ev. Kirche: So.: 10.35 Uhr,

Gottesdienst.Mi.: 15 Uhr, Frauenkreis

(jeden letzten).

Ev. Kirchengemeinde Ober-, Nieder-
roßbach/Weidelbach:
Gottesdienste sonntags im Wechsel

um 9.15 Uhr, 10.30 Uhr oder 18 Uhr.

Mo: 17 - 18 Uhr Jungenjungschar

CVJM (8-13 Jahre) Weidelbach / 19

Uhr Frauenkreis (jeden 1. Montag im

Monat) Oberroßbach / 20 Uhr Posau-

nenchor (alle 14 Tage) Weidelbach;Di:
19.30 Uhr BibelstundeWeidelbach / 20

Uhr Kreativ-Kreis (jeden 2. Di. im Mo-

nat) Weidelbach ; Mi: 19.30 Uhr Mit-

arbeiterkreis CVJM (monatlich)Weidel-

bach / 20 Uhr Mitarbeiterkreis KIGO

Oberroßbach;Do: 15.30 - 17 Uhr Jung-

schar CVJM ab 6 Jahre (alle 14 Tage)

Oberroßbach / 20 Uhr Kirchenchor

Weidelbach /Steinbach; 18.30 Uhr Bi-

belstunde Oberroßbach.

Fr: 16 - 17.30 Uhr Konfirmanden-Unter-

richt Oberroßbach / 19.30 Uhr CVJM-

Gebetskreis (letzter Fr. im Monat) Wei-

delbach.

So: 10.30 Uhr Kindergottesdienst ab 4

Jahre Oberroßbach / 10.30 Uhr Kinder-

gottesdienst ab 4 JahreWeidelbach.

Christliche Versammlung Oberroß-
bach (Inselstraße 17): jeden 1., 3. und

5. So. um 10.45 Uhr und jeden 2. So.
um 14.30 Uhr Wortverkündigung.Mi.:
20 Uhr, Bibel- und Gebetsstunde.

Neuapostolische Kirche (Frauen-

bergstraße 4): So.: 9.30, Gottesdienst.

Mi.: 20 Uhr Gottesdienst.

Ev. Gemeinschaft/CVJM Langenau-
bach: So.: 10.45 Uhr, Gottesdienst.

Mo.: 17.30 bis 18.45 Uhr, Jungschar;

19 Uhr, Teenkreis; 19.30 Uhr, „Auszeit

mit Gott“ für Frauen (jeden 1. Mo. im

Monat).Mi.: 9.30 Uhr, Krabbelgruppe,

Vereinshaus

Freie ev. Gemeinde Haiger (Hicken-
weg 34): So.: 10 Uhr, Gottesdienst.

Mo.:17 Uhr, Jungschar.Di.: 18.30 Uhr,

Jugendkreis.Mi.: 19.30 Uhr, Gebets-

zeit; 20 Uhr, Treffpunkt Bibel.Do.: 9.30
Uhr, Krabbelmäuse; 19 Uhr, Teenkreis.

Ev.-Freik. Gem. Haiger (Schillerstra-
ße): So.: 9.15 Uhr, Mahlfeier; 10.30

Uhr, Gottesdienst/Kindergottesdienst.

Mo.: 14 Uhr, Deutschkurs. Di.: 15.30
Uhr, Krümelkiste; 17 Uhr, Teenkreis

(14-tägig).Mi.: 17 Uhr, Ameisenjung-

schar; 17 Uhr, Jungschar (14-tägig),

19.30 Uhr, Treffpunkt Gebet; 20 Uhr,

Treffpunkt Bibel.Do.: 19 Uhr, Jugend.

Begegnungszeit für Frauen (jd. 3. Do.

im Monat, 19.30 Uhr).

Freie ev. Gem. Dillbrecht (Daalstraße
10): So.: 10.30 Uhr, Gottesdienst; 18

Uhr, Abendgottesdienst „Zwischen Tor-

te und Tatort“ (1. So.Monat).Do.: 20-21
Uhr, Bibel- und Gebetskreis.

Freie ev. Gemeinde Fellerdilln: So.:
10 Uhr, Gottesdienst. Mi.: 14.30 Uhr,

Seniorenkreis (jd. 1. im Monat); 19.30

Uhr, Frauenkreaktivkreis (jd. 2. im Mo-

nat).Freitags: 17 Uhr, Jungschar.

Evg.-Freik. Gemeinde Flammers-
bach: So.: 10 Uhr Gottesdienst/

Abendmahl – jeden 1., 3. und 5. Sonn-

tag mit Predigt.Di.: 20 Uhr Bibel- und

Gebetsstunde. Fr.: 15 Uhr Kinderstun-

de; 18 Uhr Mädchen- und Jungenjung-

schar, 20 Uhr Jugendstunde.

Ev.-Freik. Gem. Haigerseelbach: So.:
10 Uhr, Mahlfeier/Kinderstunde; 11 Uhr,

Gottesdienst.Di.: (alle 14 Tage): 10-12

Uhr, Krümelkiste (außer in den Ferien).

Mo.: 17.30 Uhr, Jungschar; 19.30 Uhr,

Jugendgruppe.Do.: 20 Uhr, Bibel- und

Gebetsstunde.

Freie ev. Gem. Offdilln: So.: 9.30 Uhr,

Gottesdienst.Mo.: 9 Uhr, Frauen-Ge-

betskreis; 20 Uhr, Jugend.Di.: 18 Uhr,

Jungschar; 19.30 Uhr, Teenkreis.Mi.: 9
Uhr, Männer-Gebetskreis; 20 Uhr, Ge-

betsstunde.

Freie ev . Gemeinde Rodenbach:
So.: 10 Uhr, Gottesdienst u. Kinder-Oa-

se; 10 Uhr Bible Art Journaling (1x im

Monat).Mo.: 10 Uhr, Mutter-Kind-Kreis

(jd. 2.Montag); 18 Uhr, grow! Teenkreis.

Di.: 20 Uhr, Bibel- und Gebetsstunde.

Mi.: 17 Uhr, Hausaufgabenbetreuung.

Do: 17 Uhr, Jungschar. Fr.: 14.30 Uhr,

Seniorennachmittag (jd. 2. Freitag).

Ev. Kirche Sechshelden: So.: 9.30
Uhr, Gottesdienst; an jedem letzten So.

im Monat um 14 Uhr.Mo.: 14.30 Uhr,

Frauenhilfe im DGH. Di.: 19.30 Uhr,

Frauenhilfe, ev. Gemeindehaus. Mi.:
9.30 Uhr, Spielkreis für Babys und El-

tern, ev.Gemeindehaus; 15.30 Uhr, Se-

nioren-Männer-Kreis (2. Mi. im Monat),

ev. Gemeindehaus.

CVJM und Landesk.Gem.Sechshel-
den: So.: 14 Uhr, Gemeinschaftsstun-

de, Vereinshaus Mi.: 20 Uhr, Gebets-

stunde. Kinder und Jugend: Di: 17-

18.30 Uhr, Jungschar CVJM (9-13 Jah-

re), Vereinshaus. Mi.: 18-19.30 Uhr,

Teentreff (14-16 Jahre), ev. Gemeinde-

haus. Do.: 17-18.30 Uhr, Jungschar

CVJM (6-9 Jahre), Vereinshaus; 19-21

Uhr, Jugendkreis CVJM (ab 17 Jahre),

Vereinshaus. Fr.: 15.30-17 Uhr, Jung-

scharsport (9-14 Jahre), Willi-Thiel-

mann-Halle; 19.30-23 Uhr, CVJM-

Sport (ab 14), Thielmann-Halle.

Freie ev. Gemeinde Steinbach:
So.: 10.30 Uhr, Gottesdienst.Mo.: 20
Uhr, Gemischter Chor. Do.: 20 Uhr,

Gebetsstunde. Fr.: 19.30, Jugendstun-
de.

Freie ev. GemeindeWeidelbach:
So. 9.30 Uhr Gottesdienst (z.Zt. im Ge-

meindehaus der ev. Kirche); Mo. 20
Uhr: Frauenkreis, jeden 1. Montag im

Monat, Ort nach Absprache;Di. 19 Uhr

Teen-Kreis: Sommerpause bis ein-

schließlich 6.8. ; Mi. 20 Uhr Hauskreis

14-tägig, Ort nach Absprache; Mi. 20
Uhr Bibelgesprächskreis, 14-tägig;Do.
19.30 Uhr Gebetsstunde; Fr. 9.30 Uhr

Krabbelkreis, 14-tägig

Christl. Gemeinde Steinbach (Am

Stollen):So.: 9.45 Uhr, Offenes Singen

und Mahlfeier; 10.45 Uhr, Predigt (jd. 2.

und 4. So. im Monat). Mo.: 19 Uhr,

Frauentreffen (jd. 2.Mo. im Monat).Mi.:
20 Uhr, Gebetsstunde.Do.: 19 Uhr, Ju-

gendstunde.

Kath. Pfarrei Herz Jesu Dillenburg:
Do.: 15.30 Uhr: Kinderchor Gruppe 1.,

16.30 Uhr: Probe Gruppe 2.

Fr., 4.10., Haus Ströhmann: 10 Uhr

Wortgottesfeier.

Fr., 4.10., DRK Heim Haiger: 16 Uhr

Wortgottesfeier.

Sa., 5.10., Haiger: 18 Uhr Vorabend-

messe zu Erntedank.

Di., 8.10., Haiger: 9 Uhr Heilige Mes-

se.

Die evangelische Kirche in Rodenbach. Foto: Lea Siebelist/Stadt Haiger
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Kreisel-Bau läuft bestens
Arbeiten auf der Kalteiche liegen sehr gut im Zeitplan - Umbau kostet rund eine Million Euro

HAIGER (öah) – Die Bau-
arbeiten am Kreisverkehr (B
277/B 54) auf der Kalteiche
laufen hervorragend. „Wir
freuen uns sehr, dass die
Arbeiten an diesem wichti-
genVerkehrsknotenpunkt so
gut im Zeitplan liegen“, sag-
te Haigers Bürgermeister
Mario Schramm im Namen
des Magistrats.

Dies liege vor allem am großen
Engagement des Bauunterneh-
mens Wirth, das an Samstagen
arbeite und teilweise auch
abends bis 21.30 Uhr aktiv sei,
um den Kreisverkehr schnellst-
möglich fertigstellen zu können.

Im Zuge der Arbeiten
wurden auch über
300 Meter Kanal und
Wasserleitungen verlegt

Die Arbeiten laufen erst seit et-
was mehr als zwei Wochen, aber
die so genannte „Binderschicht“
ist bereits fertig. Im Moment
werden die Arbeiten an der As-
phaltdeckschicht fertiggestellt.
Wie Geschäftsführer Jens Wirth
mitteilte, wurden bisher 3000
Tonnen Schotter, 1600 Tonnen
Tragschicht und rund 600 Ton-
nen „Binder“ (eine Zwischen-
schicht zwischen Decke und
Tragschicht) eingebaut.
Hinzu kommen 320 Tonnen

Deckschicht. Im Zuge der Arbei-
ten wurden auch über 300 Meter
Kanal und Wasserleitungen ver-

legt und eine Umfahrung gebaut,
um den Verkehrsfluss zu verbes-
sern.
„Die weiteren Arbeiten sind

stark wetterabhängig“, erklärte
Wirth. In der kommenden Wo-
che sollten die Bordsteine fertig-
gestellt werden. Außerdem
müssten die großen Kanal-Bau-
werke eingesetzt werden. Bei
einem hervorragenden Verlauf

und guten Witterungsbedingun-
gen könne die Baustelle in vier
bis sechs Wochen abgeschlossen
werden.
Neben den bisherigen Straßen

(die B 54 und die B 277), die auf
die Kreuzung treffen, wird der
Kreisverkehr eine zusätzliche
Zufahrt zum Gewerbegebiet
Kalteiche erhalten und somit das
neue Gewerbegebiet anbinden.

Es treffen künftig vier Straßen an
diesem Straßenknotenpunkt zu-
sammen. Der neue Kreisverkehr
sorgt für eine leistungsfähige
und verkehrssicherere Verkehrs-
führung an diesem Knotenpunkt
und soll einen Unfallschwer-
punkt beseitigen. In den vergan-
genen Jahren hatte es an der
Kreuzung B277/B54 immer wie-
der Unfälle gegeben.

Rund eine Million Euro wird
der Umbau kosten. Davon trägt
die Bundesrepublik als Straßen-
baulastträger der Bundesstraßen
knapp 79 Prozent. Den restli-
chen Anteil übernimmt die Stadt
Haiger, die für dieses Straßen-
projekt die Planungen und Bau-
rechtschaffung übernommen hat
sowie die Federführung für die
Bauarbeiten trägt.

Dieses Luftbild zeigt, wie der Kreisverkehr auf der Kalteiche angelegt ist. Foto: Bendikt Loh

Gleich zwei „Fertiger“waren auf der Kalteiche im Einsatz, um die Asphaltschichten auftragen zu können. Rund 320 Tonnen
der so genannten „Deckschicht“wurden aufgetragen. Foto: Ralf Triesch/Stadt Haiger

HAIGER (red) – Der Haigerer DRK-Seniorenkreis lädt Senioren aus
Haiger und Umgebung zum „Bingo“- Nachmittag ein. Er findet am
Montag (7. Oktober, 14.30 Uhr) in der DRK-Wohnanlage am Ober-
tor statt und beginnt wie immer mit Kaffee und Kuchen.

Senioren spielen Bingo

HAIGER-DILLBRECHT (red) – Die Freie evangelische Gemeinde
Dillbrecht lädt ein zum besonderen Abendgottesdienst „zwischen
Torte und Tatort“ am Sonntag (6. Oktober, 18 - 19.15 Uhr). Alle Dorf-
bewohner und interessierte Gäste sind herzlich ins Gemeindehaus
in der Daalstraße 10 eingeladen. Pastor Johannes Daub aus Siegen-
Weidenau spricht über das Thema „Ernte – Gott sei Dank !“. Für Mu-
sik sorgt die Band „Achtsam“ aus Haiger und Hirzenhain mit mo-
dernen Lobpreis-Liedern.

Erntedank mit Musik

HAIGER-FLAMMERSBACH (red) – Die Flammersbacher Dorfge-
meinschaft feiert am Sonntag ihr Erntedankfest rund um das Dorf-
gemeinschaftshaus. Er beginnt um 11 Uhr mit einem Gottesdienst ,
an dem ein Posaunenchor beteiligt ist. Ab 12.30 Uhr gibt es zum Mit-
tagessen verschiedene Suppen. Um 14 Uhr startet ein Traktorumzug
der Traktorfreunde. Die Konfirmanden verkaufen frisches Brot, das
sie am Morgen selbst gebacken haben. Nachmittags gibt es Aktio-
nen wie Kinderschminken, Bastelnn, Kürbisschnitzen, und Traktor-
rundfahrten. Mitfahrgelegenheiten aus Langenaubach gibt es um
10.30 Uhr an der Bushaltestelle in der Dorfmitte in Langenaubach.

Erntedank in Flammersbach

Neue Sicherheitsbeauftragte ernannt
Bauhof und Kläranlage stellen den Arbeitsschutz sicher

HAIGER (lea) – Zwei städti-
sche Mitarbeiter sollen ab Okto-
ber in den Bereichen Bauhof und
Kläranlage als Ansprechpartner
für Sicherheitsfragen fungieren.
Bürgermeister Mario Schramm
und der Personalratsvorsitzende
Joachim Schmidt wünschten
Frank Johannes und Hans-Joa-
chim Hain für die neue verant-
wortungsvolle Aufgabe alles Gu-
te.
„Herzlichen Dank für Ihre Be-

reitschaft. Sicherheit ist ein ganz
spannendes Aufgabenfeld“, sag-
te Bürgermeister Mario
Schramm. Frank Johannes wird
die Verantwortung des Sicher-
heitsbeauftragten für den Be-
reich Kläranlage (sechs Mitarbei-
ter) tragen, Hans-Joachim Hain
wird dieses Amt im Bauhof (24
Mitarbeiter) übernehmen. Dabei
besitzen die beiden zwar keine

Weisungsbefugnis, sind jedoch
dazu verpflichtet, auf die Unfall-
verhütungsvorschriften hinzu-
weisen. Auch Verbesserungsvor-
schläge und Beratungsgespräche
zählen zu den Aufgaben. „Jeder
ist auf Sicherheit geschult, aber
die Sicherheitsbeauftragten sol-
len helfen und gucken. Das ist
kein Alleingang, sondern eine
Hilfe für unsere Chefs“, fasste
„Hansi“ Hain treffend zusam-
men. Ein vertrauensvolles Mitei-
nander mit den Vorgesetzten ist
für den Erfolg der Tätigkeit
wichtig. Beide Mitarbeiter sind
sich der Bedeutung ihres Amtes
bewusst und werden in Schulun-
gen auf die Aufgaben vorberei-
tet. Diese Aktivitäten werden als
ehrenamtliche Tätigkeit gewer-
tet. Bürgermeister Schramm
wies jedoch darauf hin, dass
„ein solches Engagement ein wertvoller Eintrag im Lebenslauf ist und eine relevante Verantwor- tung den Kollegen gegenüber“.

Bürgermeister Mario Schramm ernannte Hans-Joachim Hain und Frank Johannes zu Si-
cherheitsbeauftragten (v.l.). Erster Gratulant war Joachim Schmidt vom Personalrat (r.).

Foto: Lea Siebelist/Stadt Haiger

Klingspor unterstützt
Flughafen

„Ein Investment in die Region“

HAIGER/BURBACH (red) –
Die Klingspor AG mit Sitz in Hai-
ger unterstützt den Verkehrsflug-
hafen Siegerland im Dreiländer-
eck von Nordrhein-Westfalen,
Rheinland-Pfalz und Hessen.
Für Klingspor bedeutet die

Unterstützung des zweithöchst
gelegenen Flughafens in
Deutschland vor allem ein In-
vestment in die Region. Dank
der guten Verkehrsanbindung
bietet der Flughafen kurze
Transportwege für Menschen
und Waren in der wirtschafts-
starken Lahn-Dill-Region. „Der
Siegerland-Flughafen ist ein
wichtiges Standbein der regiona-
len Wirtschaft. Mit unserem En-
gagement möchten wir unter-

streichen, dass uns die Region
rund um unsere Gründungsstadt
Siegen und unsere Heimatstadt
Haiger wichtig ist“, betont Dr.
Steffen Neu, Vorstandsvorsitzen-
der der Klingspor AG. Die Ko-
operation wurde zunächst für
die Dauer von vier Jahren ge-
schlossen und dauert bis 2023.
Bereits seit 1967 können Ge-

schäfts- oder Privatreisende den
Siegerland Flughafen für Reisen
zu über 1000 Flugplätzen in
ganz Europa nutzen. Jährlich
nutzen etwa 30.000 Passagiere
den Regionalflughafen. Zugelas-
sen sind kleinere Flugzeuge,
Hubschrauber, Motorsegler, Se-
gelflugzeuge sowie Ultraleicht-
flugzeuge.

Per Motorrad
durch die USA

„Die Welt hautnah“ startet in Haiger

HAIGER (red) – „Per Motorrad
durch Kalifornien & Co“ lautet
der Titel des Vortrags am Mon-
tag (21. Oktober, 20 Uhr) in der
Haigerer Stadthalle.
Dirk Schäfer ist dafür bekannt,

in seinen Reisereportagen das
Publikum mit feinem Humor so-
wie mit Bildern und Filmaus-
schnitten der Extraklasse auf un-
vergessliche Leinwand-Reisen
mitzunehmen. Zum Auftakt der
Vortragsreihe „Die Welt haut-
nah“ entführt er seine Zuschau-
er in die südwestlichen USA.
Schäfer widmet sich den legen-

dären Landschaften des ameri-
kanischen Südwestens und sei-
ner Bewohner. Er durchstreift
Nationalparks ebenso wie einsa-
me Wüstenregionen zwischen
Kalifornien und Colorado. Unter-

wegs begegnet er Menschen, die
auf ihre Weise den Traum eines
freien Lebens in einer immer en-
ger vernetzten Welt leben.
Von der Pazifikküste zwischen

LA und San Francisco nimmt
Schäfer Kurs auf entlegene Re-
gionen: Tagelang ist er im heißen
Death Valley unterwegs, um
wandernde Steine zu dokumen-
tieren. Den Grand Canyon setzt
er anders ins Licht als gewohnt.
Er folgt dem Colorado auf sei-
nem spektakulären Weg von den
Rockies bis nach Mexiko. Ti-
ckets für die Show kosten 13Eu-
ro (erm. 11€) im Vorverkauf und
an der Abendkasse 14 Euro. Vor-
verkauf: Rathaus Haiger, Buch-
handlung Rübezahl Dillenburg.
Weitere Infos: Tel. 06646-1238
und www.die-welt-hautnah.de

Phantastische Landschaften in den USA. Foto: Dirk Schäfer
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NeuesAktionsprogramm
Jugendzentrum PaJu bietet wieder erlebnisreiche Aktionen und Ausflüge an

HAIGER (öah) – Es ist wieder
so weit. Das gemeinsame
Aktionsprogramm des Pro-
jekts „Sozialarbeit an Schu-
len“ an der Schule am Bu-
denberg und das Jugend-
zentrum PaJu in Haiger bie-
ten in Kooperation wieder
erlebnisreiche Aktionen und
Ausflüge an. Träger beider
Projekten ist der Caritasver-
bandWetzlar/Lahn-Dill-Eder.

Am Freitag (25.) Oktober) findet
ein Ausflug ins „Mc Play“ statt.
Dieser große Indoorspielplatz in
Freudenberg bietet viele Mög-
lichkeiten mit unterschiedlichen
Fahrgeschäften, Hüpfburgen,
Trampolinen, mit Außen- und
Innenspielflächen und einem Er-
lebnisspielplatz. Der Ausflug
kostet sieben Euro und dauert
von 13 bis 19 Uhr. Teilnehmer
treffen sich im Jugendzentrum
PaJu. Dort werden sie um 13:30
Uhr starten. Die Schüler/innen
der Schule am Budenberg treffen
sich nach Schulschluss mit Frau
Schlösser am Haupteingang.

Im November steht der jährliche
„Stadtausflug“ auf dem Pro-
gramm. In diesem Jahr fahren
die Haigerer mit dem Zug nach
Frankfurt. Dort werden die Teil-
nehmer genug Zeit zum Shop-
pen und zum Bummeln haben.
Es gibt viele Geschäfte und ein
großes Einkaufszentrum. Dieser
Stadtausflug findet am Samstag
(2. November, 10 bis 18.45 Uhr)
statt. Die Kosten für die Fahrt be-
tragen sieben Euro für die Zug-
fahrt. Für alle Schüler/innen, die
ein Schülerticket haben, ist die
Fahrt kostenlos. Dies muss je-
doch bei der Anmeldung mitge-
teilt werden. Treffpunkt ist der
Hauptbahnhof in Haiger. Min-
destalter: 14 Jahre

Am Samstag (30. November)
findet in der Sporthalle in Allen-
dorf das zweite „Nerf-Batt-
le“statt. Hier können Teilnehmer
einen tollen, actionreichen
Nachmittag erleben, es ist egal,
ob sie Nerf-Erfahrung haben
oder zum ersten Mal spielen. Die
eigenen „Blaster“ (Pistolen) und

Schutzbrillen (Sonnenbrillen)
sind mitzubringen. Bei Bedarf
sind Blaster und Brillen vorhan-
den. Gespielt wird von 15 bis 17
Uhr. Treffpunkt ist die Sporthal-
le. Die Kosten betragen zwei
Euro. Mindestalter: 12 Jahre

Vor den Weihnachtsferien fin-
det wieder das „Weihnachtbas-

teln und Backen“ am Freitag (6.
Dezember, 13 bis 17 Uhr) im Ju-
gendzentrum PaJu statt. Die
Kosten betragen drei Euro. Die
Schüler/innen der Schule am
Budenberg treffen sich nach
Schulschluss mit Angela Schlös-
ser am Haupteingang. Bitte an
Verpflegung und /oder Geld den-
ken. Die Anmeldungen sind bei

Angela Schlösser an der Schule
am Budenberg oder im Jugend-
zentrum PaJu abgzueben. Die
Anmeldung ist erst nach voll-
ständiger Bezahlung verbind-
lich. Für Fragen stehen Angela
Schlösser (Nummer 0160/
95890140) und das PaJu unter
der Nummer 0176/10811155 zur
Verfügung.

Die Haigerer Stadtjugendpflege hat ein neues Herbstprogramm aufgelegt.

Glaube in Klang & Farbe
WETZLAR (kr) – Zum Konzert mit Vernissage laden die Evangeli-
sche Kirchengemeinde, Kreuzkirche Wetzlar und der Verein „Kunst
& Glaube“ ein.Gestaltet wird das Konzert von dem eigens dafür zu-
sammengestellten CREDO-Chor, dem Lahn-Dill-Worship- & Gospel-
chor, Solisten und Instrumentalisten, die das Glaubensbekenntnis in
Liedern präsentieren. Einige Sänger des Chores kommen auch aus
Haigerer Ortsteilen. Ergänzt wird das Ganze durch Gemälde zum sel-
ben Thema, zu dem sich Künstler/innen aus Deutschland und der
Schweiz Gedanken gemacht haben. Die Veranstaltung findet am 26.
Oktober in der Evangelischen Kirchengemeinde, Kreuzkirche Wetz-
lar (Stoppelberger Hohl 42) statt. Um 19 Uhr beginnt die Vernissage,
um 20 Uhr das Konzert. Der Eintritt beträgt 18 Euro. Weitere Infor-
mationen und Kontakt: www.kunst-und-glaube.de/vernissagen-aus-
stellungen/ Foto: Frank-Peter Schneider

Ziel: „Digitale Modellregion Gesundheit Dreiländereck“
Landkreise befürworten Modellregion - Digitale Lösungen im medizinischen Umfeld erproben

SIEGEN/HAIGER (öah) –
Hausärzte möchten sich immer
weniger auf dem Land niederlas-
sen. Dieses Phänomen wird in
ländlichen Regionen beobachtet.
Vertreter aus Politik, Wirtschaft,
Gesellschaft und Wissenschaft
des Dreiländerecks haben die
länderübergreifende Problema-
tik aufgegriffen und möchten ge-
meinsam digitale Lösungen im
medizinischen Umfeld erproben
und evaluieren. Während einer
Konferenz im Forschungskolleg
der Universität Siegen stimmten
alle Teilnehmer - darunter auch
Vertreter der Stadt Haiger - für
das Vorhaben „Digitale Modell-
region Gesundheit Dreiländer-
eck“. Jetzt soll ein Antrag über
mehrere Millionen Euro beim In-
novationsfonds des Gemeinsa-
men Bundesausschusses zur
Umsetzung des Konzeptes ge-
stellt werden. Die Empfehlung
dazu kommt vom Bundesminis-
ter für Gesundheit, Jens Spahn.
„Lösungsfindung, Innovatio-

nen und Ideenaustausch dürfen
nicht an Ländergrenzen gebun-
den sein, denn der drohende
Ärztemangel ist ein Problem,
das alle ländlichen Regionen in
Deutschland betrifft“, erklärte
Landrat Dr. med. Peter Enders
aus Altenkirchen zu Beginn der
Konferenz. Dem schloss sich
Landrat Wolfgang Schuster aus
dem Lahn-Dill-Kreis an: „Wenn
wir uns zusammenschließen,
haben wir größere Chancen,
dass unsere Projekte gefördert
werden. Und da machen wir in
Hessen natürlich mit, denn wir
stehen ebenfalls vor der Heraus-
forderung: ‚Viel Land, wenig
Leute‘. Viele Ärzte stehen kurz
vor dem Ruhestand – und darauf
müssen wir reagieren.“
Arno Wied vom Landkreis Sie-

gen-Wittgensteinerklärte: „Es ist
richtig, dass wir uns angesichts
der Gefährdung der ärztlichen

Versorgung gemeinsam und die
Ländergrenzen übergreifend auf
den Weg machen und überlegen,
was wir gemeinsam tun können.
Die Initiative Dreiländereck, die
eine Art Versorgungsallianz ist,
ist ein wichtiger und richtiger
Beitrag.“
Das Datenmodell „Digitale Mo-

dellregion Gesundheit Dreilän-
dereck“ wurde vom Forschungs-
kolleg und der Lebenswissen-
schaftlichen Fakultät der Univer-
sität Siegen konzipiert. Durch
den Einsatz von digitalen Assis-
tenzsystemen und der Anwen-
dung von Delegationsverfahren,
können Versorgungsengpässe
aufgefangen werden. Sektoren-
übergreifend werden Haus- und
Fachärzte, Kliniken, Pflege- und
Seniorenheime sowie Apotheken
digital vernetzt. Mediziner wen-
den das Modell bereits in ersten
Entwicklungsprojekten an. Ins-
gesamt gehören zehn wissen-
schaftliche Projekte zum Vorha-
ben. Einige wurden bereits reali-
siert, andere werden noch als

Forschungs- und Entwicklungs-
projekte diskutiert.
Die Forschung zum Datenmo-

dell erfolgt auf Grundlagen inter-
disziplinärer Wissenschaft der
Universität Siegen. Dazu gehört
beispielsweise das von Prof. Dr.
Holger Schönherr (Physikalische
Chemie) entwickelte intelligente
sensorische Wundpflaster. Die
Daten, die das Pflaster liefert,
können digital in eine entspre-
chend ausgerüstete Praxis ver-
sendet und medizinisch ausge-
wertet werden. Mediziner kön-
nen so aufgrund präziser Daten
darüber entscheiden, ob ein Pa-
tient tatsächlich in die Praxis
kommen muss.
Für die Finanzierung der „Digi-

talen Modellregion Gesundheit
Dreiländereck“ hat Gesundheits-
minister Jens Spahn bei seinem
Besuch im Forschungskolleg
den Innovationsfonds des Ge-
meinsamen Bundesausschusses
(G-BA) empfohlen. Jutta Bart-
mann (AOK Rheinland-Pfalz)
bestätigte während der Konfe-

renz, „dass der Innovations-
fonds für mutige Inhalte bereit-
steht“. „Ein Finanzplan mit acht
bis zehn Millionen Euro Antrags-
summe ist nicht ungewöhnlich.
Die Themen Digitalisierung und
Delegation sind hochaktuell“,
sagte sie. Möglicherweise muss
die Universität auch eigene Mit-
tel für das Vorhaben bereitstel-
len. Das ist dem Geschäftsführer
des Forschungskollegs, Dr. Olaf
Gaus, bewusst: „Damit wir
nachhaltig in der Fläche tätig
sein können, werden wir weite-
re Finanzierungsmöglichkeiten
nicht ausschließen. Das Bundes-
ministerium für Bildung und
Forschung hat beispielsweise ak-
tuell das Zukunftscluster ausge-
schrieben, und auch die REGIO-
NALE2025 kann das Projekt
durch das Handlungsfeld Gesell-
schaft im Sektor ‚Gesundheit!
Südwestfalen‘ unterstützten.“
Klaus Gräbener, der als Hauptge-
schäftsführer der IHK Siegen die
regionale Wirtschaft vertritt,
sieht im Gesamtkonzept das

Potential innovativer Geschäfts-
modelle und Forschungsaus-
gründungen. Er merkte an, dass
es in allen drei Bundesländern
große Firmen und Stiftungen
gibt, die frühzeitig einbezogen
werden sollten.

Gesundheitsminister
der drei beteiligten
Bundesländer sollen die
„DigitaleModellregion
Gesundheit“ unterstützen

Bis Mitte November wollen al-
le Partner Absichtserklärungen
zur Unterstützung der „Digitalen
Modellregion Gesundheit Drei-
ländereck“ unterzeichnen und
weitere Akteure vorschlagen.
Zeitnah sollen durch die beteilig-
ten Landkreise der drei Länder
die Gesundheitsminister aus
Rheinland-Pfalz, Hessen und
Nordrhein-Westfalen für eine ak-
tive Unterstützung des Vorha-
bens „Digitale Modellregion Ge-
sundheit Dreiländereck“ gewon-
nen werden.

Vertreter von Kommunen, Landkreisen und Universitäten beteiligen sich an dem Projekt „Digitale Modellregion Gesund-
heit Dreiländereck“. Aus Haiger waren Stadtverordnetenvorsteher Bernd Seipel (4.v.r.), Bürgermeister Mario Schramm
(5.v.r.) , SarahWatzlaw (Fachdienst Innere Verwaltung, 4.v.r.) sowie Büroleiter Jörg Ernst (hintere Reihe, Dritter v.l.) bei dem
Treffen dabei.

HAIGER-NIEDERROSSBACH (red) – Am Donnerstag (3. Oktober, Start 9 bis 11 Uhr) veranstaltet der
FC Niederroßbach bereits zum neunten Mal die Aktion „Fit durchs Roßbachtal“. Für Nordic-Walker und
Wanderer werden 7 und 12 Kilometer lange Strecken durch die Haubergslandschaft angeboten. Los geht
es hier zwischen 9 und 11 Uhr am Sportplatz in Niederroßbach. Die Sportler haben die Möglichkeit,
sich auf dem Weg an zwei Versorgungsstationen zu stärken. Die Strecken wurden von den Frauen der
„Walking-Gruppe Rospe“ ausgesucht. Für Mountainbiker wartet eine attraktive Strecke über gut 30 Ki-
lometer. Der Sammelstart mit „Guide“ Dietmar Kämpfer erfolgt um 9.15 Uhr. Die Tour durch das Dill-
und Roßbachtal weist anspruchsvolle Anstiege und schöne Abfahrten auf. Eine Grundkondition oder
ein E-Bike sollten vorhanden sein. Im Anschluss warten auf alle Teilnehmer kalte Getränke, Leberkäse,
Kaffee und Kuchen am Sportplatz in Niederroßbach. Außerdem bestreitet die SG Roßbachtal/Weidel-
bach ab 13 Uhr die Ligaspiele gegen die SG Kalteiche I und II.

Aktion „Fit durchs Roßbachtal“

Ticket-Doppelpack
Zweite Partie zum halben Preis sehen

HAIGER (red) – Der TSV
Steinbach Haiger macht seinen
Anhängern für die Heimspiele in
der Fußball-Regionalliga Süd-
west gegen Rot-Weiß Koblenz
und die TSG Balingen ein beson-
deres Angebot. Wer sich im Vor-
verkauf ein Ticket für die am 19.
Oktober (Samstag, 14 Uhr) im
SIBRE-Sportzentrum am Haige-
rer Haarwasen stattfindende Par-
tie gegen Koblenz kauft, kann
eine Karte für die zwei Wochen
später stattfindende Balingen-
Begegnung (2. November, 14
Uhr) zum halben Preis erwer-
ben.
Auch für VIP-Kunden gibt es

eine lukrative Offerte. Im Dop-
pelpack sind Tickets für beide
Spiele für 170 Euro (statt 218

Euro) erhältlich. Die VIP-Tickets
sind nur über die Geschäftsstel-
le des TSV buchbar. Alle ande-
ren Karten können über die be-
kannten Vorverkaufsstellen (Ge-
schäftsstelle Haarwasen und
Fliesen Triesch in Haiger) sowie
im Online-Ticketshop erworben
werden. Wer bereits eine Karte
für eines der Spiele zum regulä-
ren Preis gekauft hat, wählt im
Online-Ticketshop eine Karte für
die andere Partie aus, schaltet
das besondere Angebot unter
„Aktionscode einlösen“ durch
Angabe des vierstelligen Codes
(dieser findet sich am linken
Rand auf dem erworbenen Ti-
cket) frei, wählt die Preisstufe
am Ticket aus und legt sie an-
schließend in den Warenkorb.

HERBORN-SEELBACH (öah) – Sind Bäume nur Holzlieferant
und Schattenspender? Oder doch mehr? Dieser Frage soll am Sonn-
tag (20. Oktober) in Herbornseelbach nachgegangen werden. Zu-
sammen mit Naturparkführerin Simone Wagner werden Bäume bei
dieser Wanderung auf ganz neue Weise erlebt: spielerisch, hautnah
und rätselhaft. Die etwa vierstündige Tour beginnt um 10 Uhr in Her-
bornseelbach an der Walzenmühle an der B255. Die Kosten betra-
gen drei Euro pro Person. Mitzubringen sind Rucksackverpflegung
und ein Sitzkissen. Um Anmeldung wird gebeten bis zum 17. Okto-
ber. Anmeldung und weitere Informationen unter der Telefonnum-
mer 02772/649524 oder simwag73@online.de.

Auf „Baumreise“ gehen

Hailo im „Buch der
großen Marken“

Auszeichnung durch den „Rat der Formgebung“

HAIGER (red) –Der „Rat für
Formgebung“ hat die achte Aus-
gabe der Publikationsreihe „Die
großen deutschen Marken“ im
Rahmen der traditionellen festli-
chen Design Gala vorgestellt.
Diesjähriges Thema der Buch-
präsentation ist „Zukunft. Inno-
vation. Gestalten“. Zu den in
dem Buch porträtierten Firmen
gehört auch das Haigerer Fami-
lienunternehmen Hailo.
Auf der hochkarätigen Veran-

staltung mit Gästen aus Wirt-
schaft, Politik, Kultur und Wis-
senschaft richtete der renom-
mierte Designer Hartmut Esslin-
ger ein Grußwort an die Gäste.

Hailo ist seit 2016 Stiftungsmit-
glied im Rat für Formgebung.
Die Leiterin für Marketing und
Digital Unit, Daniela Grumbach,
nahm die hochwertige Publika-
tion entgegen.
„Der Rat für Formgebung ver-

tritt die Interessen von Unter-
nehmen, die Design als Erfolgs-
faktor für ihre Markenführung
verstehen und einsetzen. Als
Traditionsunternehmen mit In-
novationsgeist und Designkultur
identifiziert sich Hailo zu hun-
dert Prozent mit diesen Werten,
und wir freuen uns sehr darüber,
wieder dabei zu sein“, erklärte
Daniela Grumbach.

HAIGER-SEELBACH (red) – Das nächste „Glaubensgespräch zu
Psalmen und zu Fragen des Heidelberger Katechismus“ im Dekanat
an der Dill findet am Montag (7. Oktober, 19 Uhr) in der Kirche in
Haigerseelbach statt. Pfr. Martin Albrecht aus Niederdresselndorf be-
fasst sich in diesem zehnten Glaubensgespräch mit Psalm 104 und
Psalm 145 sowie der Frage 125 des Heidelberger Katechismus. Im
Mittelpunkt stehen die Themen „Erntedank und das tägliche Brot“.
Kontakt: Pfarrer i.R. D. Balschun, Tel: 02775/578900

Glaubensgespräch in Seelbach

HAIGER/DILLBRECHT/OFFDILLN/WEIDELBACH (öah) – Die
Stadtwerke Haiger beabsichtigen das Spülen des Wasserrohrnetzes
in Dillbrecht, Offdilln und Weidelbach im Zeitraum vom 14. Okto-
ber bis zum 29. November. Hierbei können kurzzeitig Trübungen
und größere Druckschwankungen des Trinkwassers auftreten. Die
Stadtwerke Haiger bitten um Verständnis für diese notwendige Maß-
nahme.

Wasserrohrnetz wird gespült
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HAIGER-SEELBACH (red) – Der SSV Haigerseelbach lädt ein zum
traditionellen Oktoberfest im Sportheim auf der Kalteiche. Am Sams-
tag (12. Oktober) gibt es ab 12 Uhr allerlei Köstlichkeiten wie Haxen
und Schäufelchen mit Sauerkraut und Weißwurst mit Brezeln und
süßem Senf. Auf viele hungrige Besucher freut sich der Vorstand des
SSV Haigerseelbach.

Oktoberfest beim SSV

HAIGER (ss) – Am Samstag, 5. Oktober, besteht zum letzten Mal
im Jahr 2019 die Möglichkeit, sich auf dem Haigerer Sportplatz die
verschiedenen Disziplinen für das „Deutsche Sportabzeichen“ ab-
nehmen zu lassen. Der Verein hofft, dass zahlreiche Sportler kom-
men, um die Lauf-, Spring und Wurfdisziplinen durchzuführen.
Auch Familien können das Familiensportabzeichen erwerben. Wer
Interesse hat, ist am Samstag zwischen 9 und 10 Uhr auf den Sport-
platz eingeladen. Nähere Infos unter www.TV-Haiger.de.

Sportabzeichen machen

HAIGER (jr) – Nach dem erfolgreichen Start 2018 gibt es eine Wie-
derauflage für den Markt der Möglichkeiten in Haiger. Die Tagesstät-
te Impuls des Diakonischen Werkes an der Dill ist erneut Ausrichter
des Kreativmarktes. Soziale und kirchliche Einrichtungen sind ein-
geladen, ihre selbst hergestellten Produkte anzubieten. Der Markt
findet am Donnerstag (21. November, 13 - 17 Uhr) im evangelischen
Gemeindehaus statt. können sich bis zum 15. Oktober unter Tele-
fon 02773/918923541 (Frau Gehrke)anmelden.

Akteure für Kreativmarkt gesucht

Das Backes wird wieder angeheizt
HAIGER-LANGENAUBACH (red) – Nachdem die Straßenbauarbei-
ten „Im Ölsbach“ vorbei sind, lädt der Förderverein des SSV Langen-
aubach zum Backesfest im „Ermuch“ ein. Termin ist diesmal Sams-
tag, der 12. Oktober. Das Backesbrot kann bei Ralf Theis (Tel.
0172/8414079) vorbestellt werden. Ab 14 Uhr gibt es wieder Kaffee
und Hefekuchen. Bei Steaks und Gute-Laune-Musik mit DJ Lars
klingt das Backesfest am Abend aus. Der Förderverein des SSV freut
sich auf viele Gäste. Foto: Förderverein SSV

HAIGER-RODENBACH (red) – Der Schützenverein „Falke“ Ro-
denbach lädt zum traditionellen Ortspokalschießen ein. Geschossen
wird am Freitag (11. Oktober) im Schützenhaus in Rodenbach. Be-
ginn ist um 18 Uhr. Es werden 13 Schuss abgegeben. Vier Schützen
bilden eine Mannschaft. Ein aktiver Schütze darf pro Mannschaft
eingesetzt werden. Die Siegerehrung erfolgt nach Beendigung des
Schießens. Es bestehen Übungsmöglichkeiten am Sonntag (6. Okto-
ber, von 10 bis 13 Uhr) und am Mittwoch (9. Oktober, 18 bis 22 Uhr).
Über eine rege Beteiligung würde sich der Verein sehr freuen.

Ortspokalschießen Änderung beim Brennholzverkauf
Die Stadt Haiger bietet vorerst nur noch Fichtenholz an

HAIGER (öah) – Haigerer
Bürger, die Brennholz aus
dem Stadtwald erwerben
wollen, können in der „Sai-
son 2019/2020“ nur noch
Fichtenholz kaufen. Das hat
der Magistrat der Stadt Hai-
ger in Abstimmung mit Re-
vierförster Sebastian Biener
mitgeteilt. Wie der Magistrat
erklärte, haben die städti-
schen Forstleute derzeit alle
Hände voll damit zu tun,Ver-
kehrssicherung im Wald zu
betreiben. Das bedeutet,
dass eine große Menge
Schadholz – verursacht
durch einen starken Borken-
käfer-Befall - aufgearbeitet
werden muss.

Verkauft wird ab sofort nur
noch „gerücktes Fichtenholz“ –
also Holz, das von den städti-
schen Experten gefällt und an
den Rand eines Wirtschaftswe-
ges „gerückt“ wurde. Von die-
sem sicheren Ort aus kann es an-
schließend von Privatleuten ab-
gefahren werden.

Städtische Mitarbeiter
kümmern sich um die
Verkehrssicherheit imWald

„Angesichts dieser enormen
Arbeitsbelastung gibt es keine
personellen Kapazitäten, auch
Laubholz als Brennholz anzu-
bieten“, sagte Sebastian Biener.

Fichtenholz sei außerdem der-
zeit „im Überfluss vorhanden“.
Der Borkenkäfer habe in diesem
und im vergangenen Jahr derart
gewütet, dass ein Überangebot
an Fichte existiere.
Leider gebe es allerdings auch

schadhaftes Laubholz. In den
Laubholzbeständen könne je-
doch aus Sicherheitsgründen
nicht gearbeitet werden. Ein in
dieser Form und Intensität auf-
tretender, völlig neuer Schadver-
lauf im Laubholz (hauptsächlich
Buche) durch Trockenheit, In-
sekten und insbesondere holz-
zersetzende Pilze lässt Bäume in
kürzester Zeit absterben und
macht die Gefahr durch herab-
fallende Kronen(-teile) unkalku-
lierbar.

Der Befall der Bäume erfolgt
rasend schnell - wenn der
Pilz „drin“ ist, kann schon
zweiWochen später die
Krone runterfallen

„Der Befall dieser Bäume er-
folgt rasend schnell. Wenn die
Pilze die Krone befallen haben,
kann es sein, dass zwei Wochen
später die Krone herunter fällt“,
sagte Biener. Problematisch wer-
de die Situation, wenn das Laub
abgefallen sei: „Dann ist nicht
mehr zu unterscheiden, welcher
Baum tot und welcher lebendig
ist.“
Zudem wäre es aus seiner Sicht

fatal, jetzt gesunde Bäume als
Brennholz zu fällen, da die wei-
tere Entwicklung im Forst nicht
absehbar ist. Der Witterungsver-
lauf im Winter 2019/2020 und
im Frühjahr 2020 sei möglicher-

weise entscheidend. Eine genau-
ere Einschätzung sei vermutlich
erst im nächsten Frühjahr/Som-
mer möglich.
Die Bereitstellung von Laubin-

dustrieholz (an den Weg gerück-

tes Holz) durch städtische Forst-
wirte ist derzeit ebenfalls nicht
möglich, da die gesamte Arbeits-
leistung der Mitarbeiter in der
Verkehrssicherung benötigt
wird.

Dieser Baum ist von der so genannten „Buchenkomplexkrankheit“ befallen. Er hat keine
Überlebens-Chance. Fotos: Christoph Krrumm/Stadt Haigher

Die „neue Buchenkomplexkrankheit" zerstört zahlreiche Buchen in heimischenWäldern. Holzzersetzende Pilze zerstören die Bäume.

Silvia Cloos-Schmidt führt weiter den Förderverein
Umfangreiche Unterstützung der Schule am Budenberg - „Ohne den Verein wäre vieles nicht umsetzbar“

HAIGER (seb) – Im Rahmen
einer harmonischen Jahres-
hauptversammlung wurde Silvia
Cloos-Schmidt als Vorsitzende
des Fördervereins der Schule am
Budenberg bestätigt. Als Stell-
vertreterin steht ihr weiterhin
Sarah Zuckermann zur Seite.

Neu in ihre Ämter gewählt
wurden Schriftführer Bernd
Roos und Kassierer Sebastian
Pulfrich, der die langjährige Kas-
siererin Christiane Thomas ablö-
sen wird. Als Beisitzer fungieren
fortan Anja Becker, Anja Nuß-
baum und Melanie Stocksiefen.
Kraft Amtes ist zudem Schullei-
terin Silvia Fladerer im Vorstand
des Fördervereins vertreten.
„Wir sind froh, dass Eltern,

Lehrer und mit der Schule Ver-
bundene in unserem Vorstand
vertreten sind“, sagte Silvia
Cloos-Schmidt. In ihrem Bericht
führte die Vorsitzende aus, auf
welch vielfältiger Weise der För-
derverein die Schule am Buden-
berg unterstütze.

„Jeder Schüler bekommt pro
Schuljahr einen 30 Euro Zu-
schuss für Klassenfahrten und
besondere Projekte“, sagte Silvia
Cloos-Schmidt.
Zudem würden das gesunde

Frühstück, die Bücherhöhle, das
Mensa-Essen und der Schulgar-
ten finanziell unterstützt.
Ein besonders positives Pro-

jekt, bei dem der Schulförderver-
ein sich ebenfalls eingebracht
hat, war das Zirkusprojekt der
Schule am Budenberg, das nach
den Sommerferien stattgefunden
hat.

Ein besonderes Projekt
war das Zirkusprojekt
nach den Sommerferien

„Wir sind sehr dankbar, dass
wir so viel Unterstützung durch
unseren Förderverein erfahren
haben“, so Schulleiterin Silvia
Fladerer. „Ohne unseren Förder-
verein wäre vieles nicht umsetz-
bar“, ergänzt Konrektor Marko
Best.

Der Vorstand des Fördervereins der Schule am Budenberg mit ihrer Vorsitzenden Silvia
Cloos-Schmidt (vorne, 2. v.r.). Verabschiedet wurde nach langjähriger Tätigkeit als Kassie-
rerin Christiane Thomas (hinten rechts). Foto: S. Pulfrich



Wertvolle Vergünstigungen für Abonnenten

Dunkelkaufhaus, Wetzlar
20 % Rabatt auf den Eintrittspreis.
Gilt nicht bei Spezialangeboten.

Campingplatz Wetzlar
10 % Rabatt für die zugehörige Familie.

Exitgame Lahn-Dill, Solms
Bis zu 16 % Rabatt auf den Spielpreis.

Freizeitzentrum Sackpfeife, Biedenkopf
Beim Kauf einer 10er Karte der Sommerrodelbahn
erhalten Sie 2 Einzelkarten gratis.

Geocaching, Frankenberg
20 1 Rabatt auf alle Touren.

Erlebnisberg Kappe, Winterberg
10 % Rabatt für die Sommerrodelbahn, Panorama-
Erlebnisbrücke, Kletterwald und Bikepark.

e-Werk – der Segway- und Event-Park, Wetzlar
20 % Rabatt auf den Fahrpreis im Indoor-Park
und 15 % Rabatt auf die Outdoor-Touren.

Kanu Lahn-Dill, Wetzlar-Niedergirmes
10 % Rabatt auf alle Kanutouren.

Kanubasis Weilburg
Rund 20 % Rabatt auf Tagestour. 10 % Rabatt für
Schulklassen + Gruppentouren ab 16 Personen.

Garten der Schmetterlinge, Bendorf-Sayn
Bis zu 20 % Rabatt auf den Eintrittspreis.

Eisenbahnfreunde Wetterau, Bad Nauheim Nord
25 % Rabatt auf alle Fahrkarten.

Kartland, Sinn
Bis zu 20 % auf die Einzelfahrt.
Nicht kombinierbar mit anderen Rabatten.

Kanuverleih Oberlahn, Löhnberg
10 % Rabatt auf alle Kanutouren +
Tipi-Übernachtungen.

Cube DAV Kletterzentrum, Wetzlar
Schnupperkurse: 2 Teilnehmer zum Preis von 1.
10 % Rabatt auf den Einsteigerkurs.

Golf-Club Schloss Braunfels
Mehr als 25 % Rabatt auf Ihren Golfschnupperkurs.

Kletterwald, Marburg
10 % Rabatt auf die Einzel- und Familientickets.

Eissporthalle, Willingen
Bis zu 24 % Rabatt auf den Eintrittspreis.

Rex Kinos Wetzlar
Bis zu 12 % Rabatt auf den Eintrittspreis.

Kletterwald, Wetzlar
Bis zu 15 % Rabatt auf den Eintrittspreis.

Lamatrekking – Lahntal, Weilburg
Bis zu 40 % Rabatt auf die Touren.

Outdoor Zentrum Lahntal, Greifenstein-Allendorf
10% Rabatt auf alle Aktivitäten + Tipi-Übernachtung.

Legendary Lasertag, Giessen
Rund 15 % Rabatt auf 2 Spiele.

Segytour, Edersee
10 € Rabatt auf die Segway-Yacht-
Edersee-Tour Rehbach.

Taunus Wunderland, Schlangenbad
Rund 20 % Rabatt auf die Tageskarte Kind
(bis 130 cm) und Erwachsene (ab 130 cm).

Segelschule Frank Rudolph, Waldeck
10% Rabatt auf stundenweisen Bootsverleih + alle
Segelkurse, 15% Rabatt auf ganztägigen Bootsverleih.

Wild- und Freizeitpark, Willingen
Bis zu 22 % Rabatt auf den Eintrittspreis.

Wetzlarer Festspiele
10 % Rabatt auf den Eintrittspreis.

Schauhöhle Herbstlabyrinth, Breitscheid
Bis zu 16 % Rabatt auf Einzelticket. Gilt nicht
für Ermäßigungen + Sonderveranstaltungen.

Schwarzlicht Indoor-Minigolf, Herborn
Zum Schwarzlicht-Indoor-Minigolf-Spiel erhalten
Sie ein PitPat-Billard-Minigolf-Spiel gratis.

Tierpark, Herborn
Pro voll zahlendem Erwachsenen
erhalten Sie eine Kinderkarte gratis.

Zoologischer Garten, Köln
Bis zu 16 % Rabatt auf den Eintrittspreis.
Kinder bis 4 Jahre kostenfrei.

Musik- & Tanzschule Sieber, Wetzlar-Nauborn
10 % Rabatt auf den Musik- und Tanzunterricht.
Nur bei Neuanmeldungen.

Sport & Gesundheit

Bodycoach, Wetzlar
10 % Rabatt auf die Mitgliedsbeiträge
und kostenlose Körperanalyse.

DLRG, Wetzlar
10 % Rabatt auf Erste-Hilfe-Kurse und
100 % Rabatt auf Rettungsschwimmkurse.

In Form – In Sinn
50 % Rabatt auf das Startpaket oder
die ersten 3 Monate VIP für 9,98 1 wtl.

Schwimmschule Plitsch-Platsch, Wetzlar
Bis zu 10 % Rabatt auf Kurse
und Einzel-Eintrittskarten.

Physio Vital Gesundheitszentrum, Biedenkopf
30 1 Start-up-Gutschein für die Mitgliedschaft.

DLRG, Aßlar
10 % Rabatt auf Anfängerschwimm-,
Rettungsschwimm- und Erste-Hilfe-Kurse.

Functional Fit – LakeShore CrossFit,
Heuchelheim
15 % Rabatt auf die Intro Class.

Rehazentrum kerngesund!, Wetzlar
69,90 1 Start-Paket-Gutschein
für die Trainingsvereinbarung.

Meine Insel – Therapiezentrum Koller,
Bad Endbach
10 % Rabatt auf Gesichtsbehandlungen.

Rückenwerk, Wetzlar
100 1 Rabatt auf das Testpaket und
60 1 Rabatt auf zertifizierte Kurse.

conditio, Wetzlar
100 1 Startguthaben für eine Mitgliedschaft
oder 5 individuelle Trainingseinheiten gratis.

fit4you, Haiger
50 1 Thekenguthaben bei Neuanmeldungen.
15 % Rabatt bei Ernährungscoaching.

Kampfkunstschulen Budo-Leo,
Schöffengrund-Schwalbach
50 1 Rabatt auf die Anmeldegebühr.

Rollstuhlbasketball, Wetzlar
Bis zu 18 % Rabatt auf den Eintrittspreis.

pur-life, Weilburg
Rund 30% Rabatt auf eine Online-Gold-Mitgliedschaft.
1 Monat kostenlos im Club + Premium-Startpaket.

RückRat, Wetzlar
15 % Rabatt auf alle Kurse.

Weilburger Wanderschule
Kaufen Sie zwei 10er-Karten zum Preis von einer.

Bäder & Thermen

Aquarena, Dillenburg
Bis zu 34 % Rabatt auf den Eintrittspreis.

Freizeitbad Nautilust, Gladenbach
Bis zu 10 % Rabatt auf Familienkarte.

Sport- & Freizeitbad AquaMar, Marburg
Bis zu 25 % Rabatt auf den Eintrittspreis.
Nicht gültig für den Saunabereich.

Lagunen Erlebnisbad, Willingen
Bis zu 13 % Rabatt auf den Eintrittspreis.

Spessart Therme, Bad Soden-Salmünster
Mehr als 20 % Rabatt auf Spessart-Auszeit inkl.
Hotel Ü/F, Bad-Sauna-Tag & Wellness für Zwei.

Spessart Therme, Bad Soden-Salmünster
20 % Rabatt auf eine icelab -110° C
Ganzkörper-Kältetherapie. Tut einfach gut!

KulturStation Wetzlar
10 % Rabatt auf Tickets von Veranstaltungen
der Wetzlarer KulturStation.

Lahn-Marmor-Museum, Villmar
Bis zu 28 % Rabatt auf den Eintrittspreis.

Glockenwelt, Greifenstein
25 % Rabatt auf den Eintrittspreis
für den Karteninhaber.

Kultur & Bildung

Mathematikum, Giessen
Sie erhalten beim Eintritt ein Knobelspiel gratis.

Hessenpark, Neu-Anspach
20 % Rabatt auf den Eintrittspreis.
Gilt nicht auf bereits rabattierte Eintritte.

Bergbau- und Stadtmuseum, Weilburg
28 % Rabatt auf den Eintrittspreis.
Der 2. Besucher erhält freien Eintritt.

Grube Fortuna, Solms-Oberbiel
10 % Rabatt auf 1-Std.-Grubentour bei Online-
Buchung: Gutscheincode mittelhessenplusgrube

Öffentliche Stadtführungen, Wetzlar
50 % Rabatt auf den Normalpreis für Karteninhaber.
(Auch für Museums- und Kostümführungen o. ä.)

Öffentliche Stadtführungen, Weilburg
2. Person kostenlos. Gilt nicht für „Prinzessin
Henriette“ und „Laternenführung“.

Töpfer- und Häfnermuseum, Breitscheid
50 % Rabatt auf den Eintrittspreis.

Schloss, Braunfels
Bis zu 20 % Rabatt auf den Eintrittspreis.

Schloss, Weilburg
Bis zu 40 % Rabatt auf den Eintrittspreis.

Wetterpark, Offenbach
50 % Rabatt auf öffentliche Führungen.

Naturkundemuseum im Ottoneum, Kassel
Bis zu 50 % Rabatt auf den Eintrittspreis.

Wetzlarer Kulturgemeinschaft
20 % Rabatt auf alle Karten.

Freizeit

Sabine Sonnenschein
Kunden-Nr.: 123456123456

Ihre exklusive Abo-Card für Mittelhessen

Weitere Infos unter:

mittelhessenplus.de06441 959 99



Unsere aktuellen Angebote
im Kundencenter

Die ErnährungsDocs
Die „ErnährungsDocs“ stellen in
dem Ratgeber und Kochbuch die
10 heimischen und gesündesten
Lebensmittel für Gesundheit und
Wohlbefinden vor.

19,99 €

Kiefer gut, alles gut
Dieser komplett bebilderte Ratge-
ber hilft jedem, der unter unerklär-
lichen Schmerzsymptomen rund
um den Kiefer leidet und wieder
schmerzfrei leben möchte.

16,99 €

Plastiksparbuch
Alle wichtigen Fakten rund um
Plastik und die Probleme, die es
verursacht, zusammen mit über
300 Anleitungen und Ideen für
sinnvolles Plastiksparen im Alltag.

16,95 €

Selbstversorgung
Das Standardwerk für alle, die
mehr aus ihrem Garten herausho-
len wollen. Mit praxiserprobten
Gartentipps und Bauanleitungen
für praktisches Zubehör.

9,99 €

Wölfe
Das neue Bild vom scheuen Jäger.
Durch neue Erkenntnisse der Wis-
senschaftler wird dem geschunde-
nen Räuber vielleicht ein gerechte-
res Image verpasst.

14,95 €

Biene, Igel, Schmetterling
• Anlage, Pflege und Pflanzen
eines naturnahen Gartens

• Insektenhotels, Nistkästen, Igel-
hütte und Fledermaushaus

• Bienenhaltung für Einsteiger

9,99 €

Die Hebamme von Sylt
Sylt 1872: Die junge Geesche
ist die einzige Hebamme auf der
Nordseeinsel. Ein dramatisches
Epos vor historischem Hintergrund
– Auftakt der großen Sylt-Saga.

12,00 €

Sturm über Sylt
Sylt 1914: Aletta will Sängerin wer-
den. Dafür muss sie Sylt verlassen.
Als sie zurückkehrt, um ein Konzert
zu geben, wird sie von allen gefeiert
– nur nicht von ihrer Familie.

12,00 €

Die Kurärztin von Sylt
Sylt 1927: Der Bau des Eisenbahn-
damms hält die Insel in Atem, als
Tessa Meldorf dort ankommt. Sie
soll die neue Kurärztin sein, doch
sie stößt überall auf Vorbehalte.

12,00 €

Meine Schnitzwerkstatt
Zum Buch gehört ein hochwerti-
ges Opinel-Kinderschnitzmesser
mit Feststellring und abgerunde-
ter Klinge – genau das Richtige für
kleine Schnitzfreunde.

19,99 €

Kindernaturführer
Welches Tier schleicht da durch
den Garten? Dieser Naturführer
für Kinder ist ein schlauer Beglei-
ter auf allen Expeditionen durch
die Natur.

9,99 €

Naturführer für unterwegs
Die schönsten Seiten unserer Na-
tur: Unsere 550 häufigsten Tiere,
Pflanzen und Pilze lassen sich mit
diesem Naturführer ganz einfach
bestimmen.

8,99 €

Party-Ideen mit
Fertig-Blätterteig
Schnell und einfach gemacht, pas-
send zum Frühstück, zum Nach-
mittagskaffee, fürs Abendessen,
für Partybüffets und zum Picknick.

7,99 €

Unsere besten Waffeln
In diesem Buch gibt es süße und
pikante Rezepte für die klassische
Herz- und die Belgische (Brüsse-
ler) Waffel. Mit Ideen für gluten-
freie und Low-Carb-Waffeln.

7,99 €

Ich komme in die Schule
Das Schultütenbuch vom klei-
nen Raben Socke ist das beste
Mitbringsel für Vorschulkinder, die
sich schon mächtig auf die Schule
freuen.

3,99 €

Zahlen schreiben
„Kommt die 3 vor der 5? Wo fängt
man bei der 4 mit dem Stift an?“
Mit dem bunten Lernheft vom
kleinen Raben Socke geht das
ratzfatz und ganz leicht.

3,99 €

Buchstaben schreiben
„Wie schreibt man ein A? Wo fängt
man bei dem S mit dem Stift an?“
Kinder ab 4 Jahren macht das Erler-
nen des Alphabets und das Schrei-
ben der Buchstaben großen Spaß!

3,99 €

Gleich bei uns mitnehmen:

• Pressehaus Wetzlar
Elsa-Brandström-Straße 18, 35578 Wetzlar

• Geschäftsstelle Weilburg
Marktplatz 1, 35781 Weilburg

• Geschäftsstelle Gladenbach
Marktplatz 5, 35075 Gladenbach

• Geschäftsstelle Biedenkopf
Marktplatz 16, 35216 Biedenkopf

• Pressehaus Dillenburg
Rathausstraße 1, 35683 Dillenburg

• Service-Partner Haiger
Hauptstr. 36, 35708 Haiger

• KundencenterWieseck
Am Urnenfeld 12, 35396 Gießen-Wieseck

Nur solange der Vorrat reicht. Für Druckfehler keine
Haftung. Alle Preise inkl. MwSt.

Ihr
Zeitungs-
Shop
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Stimmungsvolle „Hüttengaudi“
HAIGER-ALLENDORF (red) – Bei herrlichem Spätsommerwetter
war die „Hüttengaudi“ der Allendorfer Steckemänner in der „Hütte
am alten Berg“ ein voller Erfolg,. Gäste aus nah und fern konnten
es sich bei Fleischkäse, Weißwurst sowie frisch gezapftem Bier rich-
tig gut gehen lassen. Am Nachmittag gab es Kaffee und Blechku-
chen, der ebenfalls viele Abnehmer fand. Alleinunterhalter Arndré
Schüler („MIR ZWO“) sorgte mit seiner Musik für viel Spaß und sehr
gute Unterhaltung. Am Erntedanksonntag (6. Oktober, 14.30 Uhr)
findet der nächste Hüttentreff statt. Die Hütte wird der Jahreszeit
entsprechend dekoriert sein. Neben Torten gibt es warme und kalte
Getränke. Bei herbstlichem Wetter können die Wanderer und Rad-
fahrer zu einer Stärkung einkehren, um gestärkt ihre Tour fortzu-
setzten. Foto: Lemler

Team „Connect“ sammelt 1862 Euro
Gelungenes Begegnungsfest auf dem Haigerer Marktplatz mit positivem Ergebnis

HAIGER/DILLENBURG (cos)
– In nur 72 Stunden mitten in
Haiger ein großes Begegnungs-
fest für Menschen mit und ohne
Behinderungen auf die Beine zu
stellen, war schon eine Glanz-
leistung. Doch damit nicht ge-
nug: Darüber hinaus hat das
Team „Connect“ der katholi-
schen Herz-Jesu-Gemeinde Dil-
lenburg für die Lebenshilfe Dil-
lenburg noch Spenden in Höhe
von 1862 Euro gesammelt.

„Als ich die Höhe des Betrags
gehört habe, konnte ich es gar
nicht glauben“, sagte Lebenshil-
fe-Vorstand Dirk Botzon wäh-
rend der symbolischen Scheck-
übergabe im Wohnheim Nieder-
scheld. „Ihr könnt stolz auf Euch
sein. Ihr habt durch Euer Fest
Menschen aus unseren Einrich-
tungen in die Mitte der Stadt ge-
bracht und ihnen signalisiert: Da
sind junge Menschen, die sich
für uns interessieren und auch
noch etwas für uns machen. Die
große Freude allein hätte schon
völlig ausgereicht - und dann er-
zielt ihr noch ein solches finan-
zielles Ergebnis. Hut ab dafür!“
Vier Monate ist es nun her,

dass 15 junge Menschen zwi-
schen 13 und 25 Jahren im Rah-

men der 72-Stunden-Aktion des
Bundes der Katholischen Jugend
mit der Mammutaufgabe kon-
frontiert worden waren. „Ein sol-
ches Fest zu organisieren ist
schon eine ganz andere Aufgabe
als einen Zaun zu streichen“, be-
tonte Pastoralreferent Michael
Wieczorek, der das Projekt für
die Gruppe „Connect“ initiiert
hatte. „Beim Streichen sieht man
zwischendurch, was man ge-
schafft hat. Bei der Ausrichtung
eines solchen Festes erntet man
die Lorbeeren erst am Ende.“
Live-Musik, Fitness-Programm,

Essen und Trinken, Seifenbla-
sen, Inklusionsmobil und
Kinderschminken – „was die
jungen Leute da auf die Beine
gestellt haben, war eine XXL-Va-
riante“, sagte Wieczorek. Und
diese hatte dem Team zwischen-
durch auch Kopfzerbrechen be-
reitet. „Was, wenn niemand
kommt, wenn das Wetter nicht
mitspielt oder wenn wir nicht
genügend Kuchen zusammen-
kriegen? Wir hatten schon Be-
denken und konnten erst so rich-
tig aufatmen, als es dann los-
ging“, blickte Pauline Erdmann
zurück. „Und dann war es umso
schöner. Um uns herum überall

ansteckende Lebensfreude.“
Möglich machte dies neben

dem enormen Engagement der
jungen Katholiken auch die
Hilfsbereitschaft der vielen
Sponsoren aus der Region, die

das Projekt bereitwillig unter-
stützen. „Das war einfach un-
glaublich“, schwärmte Pauline
Erdmann. Aus Überschüssen
und Spenden vor Ort für Würst-
chen, Kuchen und Getränke er-

gab sich die Summe, die das
„Connect“-Team nun den dritten
und letzten Bauabschnitt der
umfangreichen Sanierung des
Wohnheims in Niederscheld ein-
fließen lässt.

MichaelWieczorek (ab 2.v.l.), Clara Schroeder, Pauline Erdmann, Jona Hasenkrug, LeoAnge-
lo Hartmann und Matteo Hartmann überreichen Lebenshilfe-Vorstand Dirk Botzon (l.) den
Spendenscheck. Foto: Lebenshilfe

Friedhofs-Törchen geschlossen halten
Wildschweine treiben auf Friedhöfen ihr Unwesen - Kernstadt und Stadtteile betroffen

HAIGER (öah) – In den ver-
gangenen Nächten haben
auf mehreren Friedhöfen in
der Haigerer Kernstadt und
in StadtteilenWildschweine
ihr Unwesen getrieben.

Das Bauamt appelliert an die
Besucher der Friedhöfe, unbe-
dingt darauf zu achten, dass alle
Türen geschlossen werden. „Die-
se Tiere sind sehr klug, sie fin-
den die kleinste Lücke“, erklärte
Manuel Langenscheidt vom
Fachdienst Friedhofswesen.

Wildschweine finden
die kleinste Lücke

Alle Zäune seien in Ordnung,
es bestehe also kein Zweifel,
dass die Wildschweine durch of-
fen stehende Törchen auf die
Friedhöfe gelangt seien. Der Ap-
pell gelte für die Kernstadt und
alle Stadtteile.

HAIGER (öah) – Am Haigerer Hauptbahnhof ist zwischen dem 21.
September (Samstag, 8 Uhr) und dem 26. September (Donnerstag,
13.30 Uhr) ein weißes Mountainbike gestohlen worden. Wie die Poli-
zei mitteilte, handelt es sich um ein Fahrrad der Marke „Focus“ (Mo-
dell Fire Edge, weiß mit grauer Aufschrift), das ordnungsgemäß an
einer Leitplanke des Pendlerparkplatzes zwischen Bahnhof und In-
dustriestraße gesichert war. Der wert des Bikes liegt bei etwa 500
Euro. Die Polizei bittet Zeugen, sich mit den ermittlern in Verbin-
dung zu setzen. Hinweise nimmt der Polizeiposten Haiger unter der
neuen Telefonnummer 02771/907285 entgegen.

Mountainbike gestohlen

Offen stehende Friedhofstore sind eine Einladung für die
cleverenWildschweine. Fotos: Ralf Triesch/Stadt Haiger

Wiesenflächen, aber auch Gräber wurden von den Wild-
schweinen durchwühlt.

Förderung fürs Haus
Hessen-Darlehen mit neuen Konditionen

HAIGER/WETZLAR (ldk) –
Wer mit kleinem oder mittlerem
Einkommen in die eigenen vier
Wände ziehen will, bekommt
jetzt mehr Förderung: Für den
Bau neuer oder den Erwerb von
bestehenden Häusern oder Woh-
nungen gibt es beim „Hessen-
Darlehen“ bis zu 90.000 Euro für
Neubauten bzw. bis zu 125.000
Euro für Bestandserwerb bei 0,8
Prozent Zinsen. Die Zinsbindung
wird auf 20 Jahre verdoppelt.

Erstmals sind beim „Hessen-
Darlehen“ auch gemeinschaftli-
che Wohnprojekte (bewohnerge-
tragene Wohngruppen) förderfä-
hig, sofern die Hälfte der Haus-
halte unter die geltenden Ein-

kommensgrenzen fällt.
Weitere Vorteile beim „Hessen-

Darlehen“ sind: Das Land be-
gnügt sich mit einer nachrangi-
gen Absicherung im Grundbuch.
Der günstigere erste Rang bleibt
frei für Kredite der Geschäfts-
banken; die Landesförderung
kann mit Mitteln der Kreditan-
stalt für Wiederaufbau, des Bau-
kindergeldes, der Denkmalpfle-
ge, der Städtebauförderungspro-
gramme oder des Dorferneue-
rungsprogramms kombiniert
werden; Sondertilgungen ohne
Vorfälligkeitsentschädigung sind
möglich

Kontakt: Evi Driesen (Lahn-
Dill-Kreis), Tel. 06441 407-1752

WWWWHHHHSSSSEEEE GGGGmbbbbHHHH, HHHHeiiiizungsbbbbauer dddder ZZZZukkkkunffffttt, HHHHaiiiiger, BBBBiiiitttzenstttr...
1111aaa,,,, Teeel: 000277333///7466621999-000,,,, infooo@@@whssseee.dddeee,,,, www.whssseee.dddeee

SSSShell Markenheizöl, RC energie GmbH, Im Höfchen 8, 35685555
DDDillenburg, Tel. 02771 / 87 200, info@rc-energ

SSSSachverständigenbüro für das Bauwesen, Fertighäuser, Holzbau,,,
AAAAltbau, Innenausbau, Gebäudewertermittlung, Sven Haidhuber, öffentlichhhh
bbbbestellt u. vereidigt, info@gutachten-holzbau.de, 0171/5162438

Wir machen Ihr Dach
wind- und wetterfest.

R.B. Bedachungen
Inhaber: Rade Brkic
Körnerstraße 3 // 56457 Westerburg
Telefon: + 49 33 73 99 // E-Ma fo@rb-dach.com

• Dachdeckung und Flachdac
• Dachdecker-NotdienstW
• Gerüstbau
• Reparaturdienst

lierung

ung

WeitereInformationen unterwww.rb-dach.com
SSSSonnen AAApottthhhekkke, fffreundddllliiiichhh &&& kkkompettten i ,
T

AAAAUTOHAUS METZ GmbH, SEAT + SKODA Vertragshändler
KKKFZ-Service-Werkstatt, Ständig ca. 120 Fahrzeuge auf Lager,
BBBreitsch.-Gusternhain,Tel.02777/8110-0, www.autohausmetz.de...

AAAAutomobbbiiillle MMMüüüllllller, 33357000888 HHHaiiiger, NNNeu- u. GGGebbbrauchhhtwagen,,,
AAAAn- und Verkauf, über 300 Tageszulassungen unterrrr
wwwwww.automobilemueller.de,,, Mobil : 0174 / 5602050

SSSSamen SSSSchhhhneiiiidddder, www.samen-schhhhneiiiidddder.dddde
GGGartenfachmarkt Haiger, Am Hofack
Z g 3

HHHill GGGerüüüstbau und -Verleih GGGmbH, Im GGGründchen 10, 35683333
DDDillenburggg, Tel. 02771/265121, info@gggeruestbau-hill-gggmbh.de

BBBurbach GmbH, Heizun e
3 e

APOTHEKE

AUTOHÄUSER

HAUS UND GARTEN

GERÜSTBAU UND VERLEIH

HEIZUNG, SANITÄR, KLIMA

HEIZÖL

BAU-SACHVERSTÄNDIGER

einer Patenschaft!
Helfen Sie mit 

UNSERE ADLER
BRAUCHEN HILFE

Infos zum
Adlerschutz:NABU · PatenschaftenCharitéstr. 3 · 10117 Berlinwww.NABU.de/a

„Es ist schön zu erfahren, dass man den
Menschen als Arzt direkt und effektiv
helfen kann.“

Oliver Ostermeyer

Werden auch Sie
zum Helfer.

n o german- octors. e
www.german-doctors.de GENODEF1EK1


